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Inputorientierte 
Zukunftswerkstatt

zur Entwicklung der Unteren Altstadt in 
Neuburg an der Donau  
am 2. und 9. Mai 2023.

Präsentation der Ergebnisse
Stadtratssitzung am 20. Juni 2023
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Wer sind wir von 
nonconform?
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Verfahrensbegleitung

Leerstandsmanagement

Prozessentwicklung
Architektur

Raumplanung

Kommunikation

Urbanistik

Pädagogik

Ortsentwicklung

Kulturmanagement

Beteiligung
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Was machen wir?
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Was machen wir?

 > Planung & (Bürger-)Beteiligung
 > Umsetzungsbegleitung
 > Erfahrung in rund 100 Gemeinden
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Wie arbeiten wir?

Motto: 
Gemeinsam 
weiter denken
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Wie geht das konkret?
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vor Ort
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gemeinsam



mit Jungen
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und Älteren
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Lösungen



entwickeln



Das Ergebnis als schönster 
gemeinsamer Nenner!
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Worum ging es in 
der Inputorientierten 
Zukunftswerkstatt?
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Digitalisierungs-Turbo

Klimawandel-Desaster

Post-Corona-Trauma

Mobilitäts-Wende

Demographischer-Wandel

StadtLand-Veränderung

nonconform



Digitalisierungs-Turbo



Klimawandel-Desaster



Post-Corona-Trauma



Mobilitäts-Wende



Demographischer-Wandel
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Die Stadt wird 
ländlicher.
Das Land wird 
urbaner.*

StadtLand-Veränderung



In der Stadt leben die 
Menschen immer gesünder 
und „ländlicher“.
Wir bauen, neben der Straße 
Gurken und Tomaten an.



Auf dem Land bauen 
wir Straßen, Parkplätze 
und Fachmarktzentren.
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Wer beeinflusst die 
Entwicklung der 
Unteren Altstadt?
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Untere Altstadt
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Politik

Untere Altstadt
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Verwaltung

Politik

Untere Altstadt
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Verwaltung

BürgerschaftPolitik

Untere Altstadt
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Verwaltung

BürgerschaftPolitik

Wirtschaft

Untere Altstadt
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BürgerschaftPolitik

Wirtschaft Verwaltung

Untere Altstadt
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BürgerschaftPolitik

Wirtschaft Verwaltung

Untere Altstadt
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BürgerschaftPolitik

Wirtschaft Verwaltung

Untere Altstadt
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BürgerschaftPolitik

Wirtschaft Verwaltung

Untere Altstadt
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Alle Akteursgruppen sollten bei an der 
Inputorientierten Zukunftswerkstatt teilnehmen.

BürgerschaftPolitik

Wirtschaft Verwaltung

Untere Altstadt



Alle Akteursgruppen sollten bei an der 
Inputorientierten Zukunftswerkstatt teilnehmen.

Wirtschaft
Gewerbetreibende

Immobilienbesitzer:innen

Stadtmarketing e.V.

Politik
Oberbürgermeister mit 

Stellvertreter:innen

Fraktionsvorsitzende

Bürgerschaft
16 zufällig ausgewählte 

Personen nach Alter 

und Geschlecht

Verwaltung
Stadtplanungsamt

Pressestelle

Untere Altstadt
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Wie lief die 
Inputorientierte 
Zukunftswerkstatt ab?

Abendveranstaltungen
am 2. und 9. Mai 2023
im Kolpingsaal
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Abend 1 - Ideenstammtisch
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Aufwärmen und Kennenlernen
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Impulsvortrag Ricarda Pätzold (DIfU)
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Gemeinsam weiter denken ...
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... an Ideenstammtischen ...
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... Essen und Arbeiten
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Ergebnisse präsentieren
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Abend 2 - Ideenprüfstand
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Aufwärmen und Rückblick
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Impulsvortrag Jan Vorholt (CIMA)
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Essen und Arbeiten
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Ergebnisse präsentieren
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Ergebnisse und 
Handlungsempfehlungen 
aus der Inputorientierten 
Zukunftswerkstatt
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3 Schritte  
für die Untere Altstadt

3 Handlungsschwerpunkte 
für die Untere Altstadt



3 Schritte: 

1. Bekenntnis zur Unteren Altstadt

> Auf die Stärkung der Unteren Altstadt weiter hinarbeiten
> Gemeinsames Bekenntnis aller Akteursgruppen 
sicherstellen
> Entscheidungen zum Wohle der Unteren Altstadt treffen
> Wechselwirkungen und langfristige Konsequenzen 
mitdenken



3 Schritte:
 
2. Entwicklungsstrategie erstellen





3 Schritte:
 
2. Entwicklungsstrategie erstellen

> Langfristiges Abdecken von Bedürfnissen bedenken
> Sicherung der attraktiven Lage
> Mitdenken von Zukunftsthemen:
  - Klimaschutz und Klimaanpassung
  - Aufenthaltsqualität und Verweildauer
  - Barrierefreiheit und Fußgängerfreundlichkeit



3 Schritte:
 
3. Beteiligung und Kooperation weiterführen

> Dynamik aus der Zukunftswerkstatt erhalten
> Beirat für die Untere Altstadt aus Akteursgruppen gründen
  - Interessensvertretung und Sprachrohr
  - Beratung bei Fragen zur zukünftigen Entwicklung
  - Umsetzung von Planungen evaluieren
  - Breiten Beteiligungsprozess initiieren
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3 Schritte: 

1. Bekenntnis zur Unteren Altstadt
2. Entwicklungsstrategie erstellen
3. Beteiligung und Kooperation 
weiterführen
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3 Schritte  
für die Untere Altstadt

3 Handlungsschwerpunkte 
für die Untere Altstadt
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3 Handlungsschwerpunkte 

1. Leerstände
2. Schrannenplatz
3. Donauufer
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1. Leerstände
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1. Leerstände

> Mut zum Experimentieren 
 Stadtmarketing e.V. als Kümmerer-Institution 

> Junge Menschen mitdenken
 Studierende der TH Ingolstadt einbinden
 
> Klein anfangen
 Mini-Interventionen laden zum Nachahmen ein



Beispiel: Temporäre Kunstausstellung



Beispiel: Gewerbe Zwischennutzung



Beispiel: Makerspace
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2. Schrannenplatz
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> Es braucht eine Person die sich drum Kümmert 
 Wer übernimmt die Koordination der Nutzergruppen? 

> Langfristig: 
 Schrannenplatz und Markthalle umbauen
 Wettbewerb zur Gestaltung ausloben
 
> Kurzfristige Maßnahmen
 Sitzgelegenheiten und mobile Spielgeräte aufstellen

2. Schrannenplatz
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Beispiel: Grüner Markt in Passau
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Beispiel: Gemeindesaal in Ottensheim



Beispiel: Liegestühle in Holzkirchen
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3. Donauufer
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> Donau zugänglicher machen
> Aufenthaltsqualität auf der Promenade steigern

> Kurzfristig
 - Test- und temporäre Nutzungen
 - Posttreppe öffnen
 - kleines Floß/schwimmender Steg

3. Donauufer
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> Donau zugänglicher machen
> Aufenthaltsqualität auf der Promenade steigern

> Kurzfristig
> Mittelfristig
 - Schwimmsteg zwischen Rossschwemme und Posttreppe
 - Inselspitz und Schlösselwiese aufwerten

3. Donauufer
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> Donau zugänglicher machen
> Aufenthaltsqualität auf der Promenade steigern

> Kurzfristig
> Mittelfristig
> Langfristig: Donaukai umbauen
 - Aufenthaltsbereiche auf unterschiedlichen Ebenen
 - großzügige Sitzstufen zum Wasser
 - Donau attraktiv zugängig machen
 - Hochwassergefahr berücksichtigen

3. Donauufer
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Beispiel: Schwimmsteg in Brügge
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Beispiel: City Decks in Green Bay
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Beispiel: River Walk in Chicago
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3 Schritte  
für die Untere Altstadt

3 Handlungsschwerpunkte 
für die Untere Altstadt
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3 Schritte: 

1. Bekenntnis zur Unteren Altstadt
2. Entwicklungsstrategie erstellen
3. Beteiligung und Kooperation 
weiterführen
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3 Handlungsschwerpunkte 

1. Leerstände
2. Schrannenplatz
3. Donauufer
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Und das Wichtigste zum 
Schluss ...



im
ag

e 
b
y 

S
ta

d
t N

eu
b
ur

g

Dranbleiben!

Voller Fokus auf die Untere Altstadt!
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